
Haushaltsantrag vom 19.10.2023 Nr. 

Eingang bei L/OB:
Datum: Uhrzeit: 
Eingang bei: 10-2.1
Datum: Uhrzeit: 

Haushaltsantrag

Stadträtinnen/ Stadträte - Fraktion
 
CDU-Gemeinderatsfraktion

Betreff

SGA - ASSIST-Förderung eines Online-Portals 

Begründung/Erläuterung
ASSIST bietet den bisher nicht erreichten Menschen mit Suchtproblemen eine alternative 
Zugangsmöglichkeit zur Stuttgarter Suchthilfe. Dies wäre ein Gewinn für die betroffenen Menschen 
selbst sowie für die Stuttgarter Suchthilfe.

Wir beantragen:
Die notwendigen Finanzmittel zur Implementierung von ASSIST in den Haushalt einzustellen.

Finanzielle Auswirkungen
Zusätzlich zu veranschlagen sind:

Zweck/ THH EH
H

FH
H

2024 2025 2026 2027 2028 2029 
ff

- in Tausend Euro -

ASSIST - Förderung 
eines 
Online-Portals+Regionale
n Kompetenzzentrums bei 
substanzbezogenen 
Störungen

x 251 251 251 251 251

Finanzbedarf (gesamt) 251 251 251 251 251

Nettobelastung der Haushaltsjahre im Ergebnishaushalt oder Finanzhaushalt (Investitionen), zutreffendes ankreuzen

In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten ja x nein

Wenn in Anmeldeliste enthalten Seite 5
5

THH, 
Referat

500315 Prio./lfd. 
Nr.

10

GRDrs (Mitteilungsvorlage)  334/2023

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren 
Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag

(gez.) (gez.)
Alexander Kotz Beate Bulle-Schmid
Fraktionsvorsitzender Stv. Fraktionsvorsitzende

(gez.) (gez.)
Bianka Durst PD Dr. Markus Reiners



Haushaltsantrag vom 19.10.2023 Nr. 

Eingang bei L/OB:
Datum: Uhrzeit: 
Eingang bei: 10-2.1
Datum: Uhrzeit: 

Haushaltsantrag

Stadträtinnen/ Stadträte - Fraktion
 
CDU-Gemeinderatsfraktion

Betreff

SGA - Ausbau Suchtprävention – Peers on Tour und Pro Kids

Begründung/Erläuterung
Take ist ein evaluiertes indiziertes Präventionsangebot von Release Stuttgart e. V. Es richtet sich vor 
allem an junge Erwachsene, die Partydrogen auf elektronischen Musikveranstaltungen konsumieren. 
Ziel ist es, im Dialog mit den Partybesuchern ein risikobewusstes Verhalten zu fördern und 
problematischen Konsummustern vorzubeugen. 

Das Angebot von ProKids wird kontinuierlich weiterentwickelt und immer wieder an die Bedürfnisse 
der Adressatinnen und Adressaten angepasst. In der Arbeit der letzten Jahre wurden Bedarfe 
sichtbar, aus denen sich konkrete Handlungsbedarfe ableiten lassen.

Wir beantragen:
Die Mittel für Peers on Tour, sowie für die Weiterentwicklung von ProKids in den Haushalt 
einzustellen.

Finanzielle Auswirkungen
Zusätzlich zu veranschlagen sind:

Zweck/ THH EH
H

FH
H

2024 2025 2026 2027 2028 2029 
ff

- in Tausend Euro -

Peers on Tour x 10 10 10 10 10

ProKids x 100 100 100 100 100

Finanzbedarf (gesamt) 550 110 110 110 110 110

Nettobelastung der Haushaltsjahre im Ergebnishaushalt oder Finanzhaushalt (Investitionen), zutreffendes ankreuzen



Seite  2

In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten ja x nein

Wenn in Anmeldeliste enthalten Seite 5
9

THH, 
Referat

5003161
, SI

Prio./lfd. 
Nr.

5
3
,
5
6

GRDrs (Mitteilungsvorlage)  350/2023

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren 
Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag

(gez.) (gez.)
Alexander Kotz Beate Bulle-Schmid
Fraktionsvorsitzender Stv. Fraktionsvorsitzende

(gez.) (gez.)
Bianka Durst PD Dr. Markus Reiners



Haushaltsantrag vom 19.10.2023 Nr. 

Eingang bei L/OB:
Datum: Uhrzeit: 
Eingang bei: 10-2.1
Datum: Uhrzeit: 

Haushaltsantrag

Stadträtinnen/ Stadträte - Fraktion
 
CDU-Gemeinderatsfraktion

Betreff

SGA - Erhöhung Sachkosten bei der ambulanten Suchthilfe sowie KISS

Begründung/Erläuterung
Die Erhöhung der Sachkostenpauschale ist erforderlich, um die Arbeit der ambulanten Suchthilfe 
finanzielle ausreichend auszustatten. Im Zuge der Gleichbehandlung von Trägern mit vergleichbaren 
Fördermodalitäten muss diese auch auf KISS übertragen werden.

Wir beantragen:
Den Mittelbedarf für erhöhte Sachkostenpauschale für die Träger der ambulanten Suchthilfe sowie 
KISS in den Haushalt einzustellen.

Finanzielle Auswirkungen
Zusätzlich zu veranschlagen sind:

Zweck/ THH EH
H

FH
H

2024 2025 2026 2027 2028 2029 
ff

- in Tausend Euro -

Suchthilfe und KISS x 83 83 83        83 83

KISS für neue Stelle x 7 7 9 14 14

Finanzbedarf (gesamt) 90 90 90 97 97

Nettobelastung der Haushaltsjahre im Ergebnishaushalt oder Finanzhaushalt (Investitionen), zutreffendes ankreuzen

In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten ja x nein

Wenn in Anmeldeliste enthalten Seite 6
0

THH, 
Referat

500136
1

Prio./lfd. 
Nr.

6
0
,
6
1

GRDrs (Mitteilungsvorlage)  338/2023

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren 
Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag

(gez.) (gez.)
Alexander Kotz Beate Bulle-Schmid
Fraktionsvorsitzender Stv. Fraktionsvorsitzende

(gez.) (gez.)
Bianka Durst PD Dr. Markus Reiners



Haushaltsantrag vom 19.10.2023 Nr. 

Eingang bei L/OB:
Datum: Uhrzeit: 
Eingang bei: 10-2.1
Datum: Uhrzeit: 

Haushaltsantrag

Stadträtinnen/ Stadträte - Fraktion
 
CDU-Gemeinderatsfraktion

Betreff

SGA - Ambulante Suchtberatung Verwaltungskraft: Release, Klinikum Stuttgart 

Begründung/Erläuterung
Um bewährte Angebote bedienen und neue Entwicklungen weiterhin begleiten zu können, beantragen 
städtisch geförderte Träger der ambulanten Suchthilfe folgende für erforderlich erachtete 
Personalausweitungen sowie Sachkosten für Büroarbeitspatz.
1. Release Standort Kriegsbergstr. und Standort Villastr. je 0,25 VZÄ
2. Klinikum Stuttgart (Zentrum für Seelische Gesundheit) eine 0,5 VZÄ

Wir beantragen:
Die notwendigen Mittel für Release und Klinikum Stuttgart in den Haushalt einzustellen.
Finanzielle Auswirkungen
Zusätzlich zu veranschlagen sind:

Zweck/ THH EH
H

FH
H

2024 2025 2026 2027 2028 2029 
ff

- in Tausend Euro -

Release x 25 25 25 25 25

Klinikum Stuttgart x 30 30 30 30 30

Finanzbedarf (gesamt) 55 55 55 55 55

Nettobelastung der Haushaltsjahre im Ergebnishaushalt oder Finanzhaushalt (Investitionen), zutreffendes ankreuzen

In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten ja x nein

Wenn in Anmeldeliste enthalten Seite 5
9

THH, 
Referat

500316
1

Prio./lfd. 
Nr.

5
2
,
5
7

GRDrs (Mitteilungsvorlage)  352/2023

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren 
Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag

(gez.) (gez.)
Alexander Kotz Beate Bulle-Schmid
Fraktionsvorsitzender Stv. Fraktionsvorsitzende

(gez.) (gez.)
Bianka Durst PD Dr. Markus Reiners



Haushaltsantrag vom 19.10.2023 Nr. 

Eingang bei L/OB:
Datum: Uhrzeit: 
Eingang bei: 10-2.1
Datum: Uhrzeit: 

Haushaltsantrag

Stadträtinnen/ Stadträte - Fraktion
 
CDU-Gemeinderatsfraktion

Betreff

SGA - LAGAYA, Wilde Bühne, Release und KISS - Mietkosten

Begründung/Erläuterung
Um die Nachhaltigkeit der bisher implementierten Angebote der Suchthilfe sicherzustellen und die 
Angebotserbringung auch in Zukunft qualitativ hochwertig zu ermöglichen, beantragen die Suchthilfeträger 
LAGAYA e. V., Release Stuttgart e. V. und Wilde Bühne e. V. sowie die Selbsthilfekontaktstelle KISS Stuttgart e. 
V. folgende Raumausweitungen und Mietkostenübernahmen:
Wir beantragen:
Die Mietkosten für die jeweiligen Träger wie in Vorlage 356/2023 festgesetzt, in den Haushalt einzustellen.
Finanzielle Auswirkungen
Zusätzlich zu veranschlagen sind:

Zweck/ THH EH
H

FH
H

2024 2025 2026 2027 2028 2029 
ff

- in Tausend Euro -

LAGAYA, Wilde Bühne, 
Release und KISS - 
Mietkosten

x 53 55 55 55 56

Finanzbedarf (gesamt) 53 55 55 55 56

Nettobelastung der Haushaltsjahre im Ergebnishaushalt oder Finanzhaushalt (Investitionen), zutreffendes ankreuzen

In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten ja x nein

Wenn in Anmeldeliste enthalten Seite 5
9

THH, 
Referat

5003161
; SI

Prio./lfd. 
Nr.

4
9
-
5
1
,
5
4

GRDrs (Mitteilungsvorlage)  356/2023

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren 
Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag

(gez.) (gez.)
Alexander Kotz Beate Bulle-Schmid
Fraktionsvorsitzender Stv. Fraktionsvorsitzende

(gez.) (gez.)
Bianka Durst PD Dr. Markus Reiners



Haushaltsantrag vom 19.10.2023 Nr. 

Eingang bei L/OB:
Datum: Uhrzeit: 
Eingang bei: 10-2.1
Datum: Uhrzeit: 

Haushaltsantrag

Stadträtinnen/ Stadträte - Fraktion
 
CDU-Gemeinderatsfraktion

Betreff

SGA - Kontaktstelle zur beruflichen Beratung 
Kulturwerk der Neuen Arbeit GmbH

Begründung/Erläuterung
Die Kontaktstelle richtet sich an von Suchterkrankungen und Langzeitarbeitslosigkeit betroffene Menschen 
sowie an verschiedene Akteure im Suchthilfesystem. Ziel ist zum einen die individuelle (berufliche) 
Weiterentwicklung der suchtkranken und langzeitarbeitslosen Menschen, zum anderen die bessere Vernetzung 
der in der Suchthilfe tätigen Dienste und Einrichtungen.

Die individuelle (berufliche) Weiterentwicklung beinhaltet psychosoziale und suchttherapeutische Beratung, falls 
erforderlich, die Anbindung an das Hilfesystem und die Motivation zu und Vermittlung in Maßnahmen zur 
Aktivierung und beruflichen Eingliederung, Praktika und Arbeit sowie in suchttherapeutische Angebote.

Wir beantragen:
Die Bereitstellung der notwendigen Mittel für die weitere Förderung im Jahre 2024 und 2025.
Finanzielle Auswirkungen
Zusätzlich zu veranschlagen sind:

Zweck/ THH EH
H

FH
H

2024 2025 2026 2027 2028 2029 
ff

- in Tausend Euro -

Kontaktstelle zur 
beruflichen Beratung 
Kulturwerk der Neuen 
Arbeit GmbH

x 38 38

Finanzbedarf (gesamt) 76 38 38

Nettobelastung der Haushaltsjahre im Ergebnishaushalt oder Finanzhaushalt (Investitionen), zutreffendes ankreuzen

In Anmeldeliste (Rote Liste) enthalten ja x nein

Wenn in Anmeldeliste enthalten Seite 5
3

THH, 
Referat

2903121
, SI

Prio./lfd. 
Nr.

4

GRDrs (Mitteilungsvorlage)  554/2023

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren 
Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag

(gez.) (gez.)
Alexander Kotz Beate Bulle-Schmid
Fraktionsvorsitzender Stv. Fraktionsvorsitzende

(gez.) (gez.)
Bianka Durst PD Dr. Markus Reiners


